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Kür das laufende Quartal werden Abouuemeuts
unausgesetzt von uns angenommen

Die Expedition des Halle schen Tageblatt

Politische Tagesüverficht
Halle den 11 Juli

Der Artikel der Nordd Allg Ztg Zgegen
die Kurie ist das Thema der gesammten Presse Die
kerikalen Blätter legen ihren Lesern dar daß es völlig
unzutreffend sei wenn offiziös vom Mangel an Entgegen
kommen der Kurie gesprochen werde die Sache sei gerade
umgekehrt der Papst habe die größten Zugeständnisse ge
macht die Regierung so gut wie gar keine In der
liberalen Presse herrscht fast durchweg die Stimmung
welcher die Danz Ztg Ausdruck giebt indem sie be
merkt kein unbefangener Leser werde sich bei der Lektüre
des Artikels der N A Z eines Lächelns enthalten
können Die Köln Ztg schreibt

Man begreift nicht wie dieselben Leute die ein so richtiges und
schneidiges Urtheil über den Stil der römischen Kurie haben wie es
in dieser Erklärung in der N A Ztg zu Tage tritt die letzte
iirchenpolwfche Vorlage mit der Hoffnung begründeten die Annahme
derselben werde uns dem kirchlichen Frieden näher bringen Wenn
über die veralteten diplomatischen Kniffe der Kurie gespottet wird
so müssen wir leider gestehen daß der Spott auf der Seite schlecht
begründet ist von der er ausgeht Die Kurie hat mit ihrer
Diplomatie den ausgesprochenen Sieg üb er den größten
Diplomaten unserer Zeit ersochteu Das läßt sich durch er
zwungene Spötteleien nicht wegleugnen Die Jaeobinische Note war
ein Zeichen des Siegesübermuthes der Kurie ein höhnischer Trinmph
rus gegen den man in Berlin ohnmächtig ist weil man sich selber
ins Unrecht gestellt hat Seitdem steht man im Unrecht und muß es
sich gefallen lassen wenn jede Selbstdemüthigung von der andern
Seite mit um fo größerer Anmaßung und Hohn erwidert wird Wer
im Hofe vom Canossa steht muß sich gefallen lassen daß der Papst
über ihm am Fenster steht und mit den Fingern nach ihm zeigt
Es wäre nicht nur schicklicher sondern auch geschickter gewesen wenn

die Note ungeschrieben geblieben wäre so klagt die preußische Regie
rung Was fragt Rom danach Daß sich aber Rom noch durch
eine sanfte Drohung von Berlin aus einschüchtern ließe das glaubt
doch im Ernste selbst kein Geheimrath mehr Rom weiß ja daß es
sich durch seine Taktik erzwungen hat was es erreicht hat Es wird
darum seine Taktik gewiß nicht ändern denn der Gegner hat seine
moralischen Waffen ebenso ausgeliefert wie er die Streitwaffen aus
den Händen gegeben hat Was braucht da Rom zu fragen ob sein
Benehmen gegen Preußen schicklich ist Daß es geschickt ist
darüber urtheilt Rom mit Recht anders als die preußischen Diplo
maten Die Vergangenheit hat Rom Recht gegeben und die Gegen
wart giebt ihm nicht unrecht Die Zukunft müssen wir abwarten

Angesichts des halsbrechenden Sprunges mit welchem
die Neue Preuß Ztg gestern aus dem klerikalen
Lager zu entwischen versuchte bemerkt die Germania
ironisch sie tröste sich mit der Vermuthung daß die Hal
tung der konservativen Partei reiflicher überlegt werden

wird als die Artikel der N Pr Ztg Dazu gehört
allerdings nicht viel

Nachdruck verboten

Der Fluch des Priesters
Roman in drei Bänden von Maurus J6kai

Vom Verfasser einzig autoristrte Bearbeitung
von Ludwig Wechsler

Fortsetzung
Lyolösis xrssoöäit sprach der Tafelrichter dem

Priester den Vortritt überlassend
Friede und Segen über dieses Haus begann Thad

däuS Gutai salbungsvoll und ließ wieder Vasädh vor
treten der sporenklirrend auf den in der Thür des zweiten
Zimmers stehen sen Bajush zuschritt mit entblößtem Haupte
denselben begrüßte sich achtungsvoll vor ihm verneigte und
sprach

Der ergebene Diener des Hochwohlgeboreneu Herrn
Die Familie blickte staunend drein
Hm ist nämlich zu bemerken daß zu jener Zeit nicht

jedermann dessen Rock aus Zeug war wohl eboren war
sondern daß dieser Titel bloß dem Vizezespann und den
höheren Beamten zukam

Ich begrüße den Hochwohlgeboreneu Herrn Andreas
Bajusy, fuhr Vasadh fort und gratulire im Namen
der Edlen Wahlstände sowohl dem Hochwohlgeboreneu Herrn
als auch dem hochansehnlichen Komitate zu dem Glücke
welches uns Mm an dem Tage bescheert ward als dieses
Komitat Euer Hochwohlgeboren zum Vizegespann erwählte
Wir alle sind davon überzeugt das der Hochwohlgeborene
Herr Vizegespann unsere Wahl mit der Zeit rechtfertigen
wird und erheben ihn mit ruhigem Selbstbewußtsein aus
den höchsten Stuhl der Komitatsämter da wir wohl wissen
daß bei dieser Stellung ein Loth Gerechtigkeitsliebe mehr
werth ist als ein Centner Wissenschaft Wir feiern unseren
Triumph mit dieser Wahl und wünschen dem Hochwohlgebo
rene Herrn Vizegespann er möge sich mit uns freuen und
noch lange lange leben

Der Ruf der allmählich sich in das Zimmer drängen
den Edelleute schallte aus den Hof hinaus von wo er sich
aus die Gasse verbreitete und taufende von Lippen riefen
dieses Lebehoch welches erst gegen die Mitte der Stadt
verhallte denn jetzt hatten sich bereits Schiffer Arbeiter

Folgendes wird der Magd Ztg berichtet Man
darf getrost annehmen daß es nicht bloße Vermuthung ist
zu glauben daß dem Erscheinen des vielerwähnten Artikels
der Nordd Allg Ztg eine besondere Veranlassung zu
Grunde liegt Es ist Thatsache daß die Anordnung zu
seiner Veröffentlichung in den letzten Berichten aus
Rom zu suchen ist Uebrigens ist mit Sicherheit zu melden
daß die letzte Note Jacobini s unbeantwortet bleiben wird

Die spräche der vatikanischen Blätter gegenüber un
serer Regierung wird immer dreister und anmaßender Das

Journal de Rome sagt über den Artikel der Nordd
Allg Ztg vom 8 d Mts wenn es sich in demselben um
eine Drohung gegen den Vatikan handle so sei dieselbe
vergeblich Die Kirche dürfe uicht aus freien Stücken die
Staaten zum Schaden der kirchlichen Rechte begünstigen
Der Vatikan sei zwar geneigt bis zur äußersten Grenze der
möglichen Konzessionen zu gehen diese Grenze aber zu über
schreiten sei er nicht im Stande Der Vatikan müsse ferner
erwägen das Preußen die Maigesetze ins Leben gerufen
habe Die Regierung biete nun eine theilweise Restitution
an Die Kirche sei darüber erfreut werde aber erst dann
befriedigt sein wenn man ihr alle Rechte und
Freiheiten zurückgegeben habe 3iol D R Die
Regierung solle sich offen entscheiden ob sie eine Politik des
Rechtes oder diejenige der Revolution verfolgen wolle

Wie mitgetheilt wird ist das Eintreffen des Ge
sandten v Schlözer in Berlin in der zweiten Hälfte
dieses Monats mit Bestimmtheit zu erwarten Weit we
niger bestimmt ist es ob er oder ein anderer preußischer
Gesandter an den Vatikan zurückkehren wird Von sehr
glaubwürdiger Seite wird uns heute versichert die Fort
erhaltung der diplomatischen Beziehungen zwischen der
preußischen Regierung und dem Vatikan sei bei der jetzigen
Stimmung stark in Frage gekommen Stimmungen aber
sind bekanntlich sehr wechselnd

Ein römischer Korrespondent übersendet der Ger
mania heute ein Telegramm in welchem es heißt Herr
v Schlözer verhandle eifrig mit dem Kardinal Staats
sekretär Jacobini über die Frage der Erziehung der
Kleriker Er solle privatim geäußert haben eine sehr
entgegenkommende Note vom Fürsten Bismarck vor der
Abreise verfaßt werde bald ankommen Hier herrscht wenig
Hoffnung daß die Note entgegenkommend sein werde
Dazu bemerkt das klerikale Blatt Wir geben das Tele
gramm wieder wie es uns zukommt und gestehen gern
daß wir unS augenblicklich über die stark verschobenen Dis
positionen der Regierung kein Urtheil erlauben

Man beschäftigt sich jetzt wieder mehrfach mit der
Herstellung des preußischen Staatsraths Daß Fürst
Bismarck diesen Gedanken aufgefaßt und seine Verwirk

und Volk eingefunden wodurch in der Gasse ein solches
Gedränge entstand daß sich die Leute nicht zu bewegen
vermochten

Vor lauter Rührung wußte Herr Andreas Bajush
nichts zu erwidern sondern seufzte bloß zwei oder dreimal
tief auf

Herr Dein Wille geschehe Herr Dein Wille
geschehe

Und dann neigte er das Haupt mit wirklicher De
muth wie der es innerlich fühlt daß das ihm so unerwar
tet zugefallene Glück eine sehr große Last ein sehr schwerer
Gedanke für ihn sei und daß er zur Ausführung dieser
großen Aufgabe nichts mehr besitze als sein ehrliches wacke
res gutes Herz Und dies brachte er nun zum Opfer

Da trat der Hochwürdige Herr Thaddäus Gutai zu
ihm und drückte die Hand des wackeren Mannes

Mein verdienstvoller Freund der Du mit mir die
Tage der Heimsuchung ertragen nimm auch dies für eine
prüfende Heimsuchung des HERRN hin Das Schicksal
sendet uns als Bahnbrecher glücklicher Zukunft voraus fol
gen wir dem Rufe und vergessen wir die eigenen Freuden
und Leiden Du warst stets ein gerechter und eifriger
Mann sei es auch sürderhin auf Deiner hohen Stelle
und der große Meister der seine Schüler dem Volke ent
nahm wird sicherlich auch Dir Kraft und Verstand ver
leihen um Deine Stelle behaupten zu können
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In leerer Oede

Es war am Abend des Tages der Neuwahl ein schö
ner lauer Frühlingsabend

Hier hat jedes Haus einen Garten die Bäume blü
hen nach einem kurzen Regen duftet jede Blume doppelt
süß die Abendluft ist gesättigt von der flüchtigen Würze
der Gärten

Zwischen neun und zehn Uhr ist man sicherlich noch in
jedem Hause wach alte Frauen und Herren sitzen vor den
Häusern vor deren Thoren Bänke angebracht sind welche
vor den Häusern der Reicheren aus rothem Marmor sind
des Abends werden die Gäste hier empfangen Die jungen

lichung in die Wege geleitet hat ist bekannt Indessen trifft
es doch wohl nicht zu wenn mitgetheilt wird es läge in der
Absicht den betreffenden Plänen schon in nächster Zeit greif
bare Gestalt zu geben Minister und Autoritäten des
Staüsrechts welche gutachtlich befragt worden haben sich
zustimmend außgesproche indessen auch die Schwierigkeiten
nicht verhehlt welche die jetzigen Verhältnisse der Institution
in ziemlich großem Umfange entgegenstellen Hier find noch
manche Differenzen zu beseitigen und es ist die Annahme
durchaus verfrüht daß der Landtag in seiner nächsten Ses
sion schon mit der Frage befaßt werden möchte welcher er
wegen der finanziellen Seite wird nahezutreten haben

Der Voff Ztg zufolge sollen durch das in Vor
bereitung befindliche Reichsversicherungsgesetz im We
sentlichen nur öffentlich rechtliche Bestimmungen getroffen
werden nnd zwar für alle Versicherungsgesellschaften mit
Ausnahme 1 der unter der Verwaltung oder Leitung
staatlicher oder kommunaler Behörden bereits stehenden oder

noch zu errichtenden öffentlichen Versicherungsanstalten
2 derjenigen auf Gegenseitigkeit beruhenden Bereinigungen
welche bestimmungsgemäß einen in persönlicher oder örtlicher
Hinsicht beschränkten Charakter oder Wirkungskreis haben
sich keiner Agenten zur Geschäftsvermittlung bedienen und
nur den Zweck verfolgen ihren Mitgliedern für den Be
darfs oder Verlustfall eine Unterstützunzsgarantie zu ge
währen 3 der Rückversicherungszesell chaften und 4 der
Knappschafts gewerblichen UntsrstützungS und Kranken
kassen c

Der Reichsanzeiger publizirt das Etatsgesetz für
1884/85 sowie das Anleihegcsetz Der Etat balancirt in
Ausgabe und Einnahme mit 590819 344 die fort
dauernden Ausgaben betragen 544327 836 die einma
ligen 46 491478

Die nächste Session der schweizer BMdesoersamm
luug ist auf den 3 Dezember d I anberaumt die Ver
sammlung wird aber za einer außerordentlichen Session für
den 24 September d I einberufen werden wenn die Lage
der Nationulbahn dies nothwendig machen sollte

Die Reise des Königs Alsons von Spanien n ch
Oesterreich bezw Deutschland ist in letzter Zeit zweifelhaft
geworden Wie es heißt würde infolge von politischen Er
wägungen die Reise möglicherweise unterbleiben jedenfalls
ist ein bestimmter Beschluß noch nicht gefaßt Welcher Art
d ese politischen Erwägungen sind wird nicht angegeben
vielleicht finden dieselben ihren Ausgangspunkt in der
Sprache welche französische Blätter in letzter Zeit gegen
Spanien geführt haben War doch das nächste Reise
ziel Paris Der Senat hat mit 150 gegen 17 Stim
men den Gesetzentwurf angenommen durch welchen die Zu
schlagsteuer aus Eisenbahnbillets aufgehoben wird

Mädchen stehen jedoch an den Fenstern deren ausgebauchte
Eisengitier dazu geschaffen zu sein scheinen um an diesel
ben gelehnt hinter einem starken Anstandskäfig mit den un
ausbleiblichen Anbetern zu konversiren Seitdem hat sich
die Welt gewaltig verändert denn heute tragen die Damen
jene Schranken an sich selbst

Und Jedermann der heute auf der Gaffe ist vor den
Thoren auf den Bänken sitzt an den vergitterten Fenstern
steht Jedermann spricht nur von einem Gegenstand von
der Neuwahl von Herrn Bajusys wunderbarer Auszeich
nung und dem Falle des hochmüthigen Malä,rdy

Mals rdtz würde nicht gut daran gethan haben zu die
ser Stunde auf die Gasse zu gehen denn er hätte auf
Tritt und Schritt seinen Namen nennen hören

Aber auch im Komitatshause konnte er nicht bleiben
mit dem Gedanken daß diese Mauern die er errichtete
wie wenn er sein eigenes Haus mit denselben erbaute die
außer der seinigen noch keine Stimme befehlen gehört die
er niemals verließ nicht einmal als sie barsten und Steine
auf ihn herabschleuderten daß diese Mauern morgen
einen andern einen niedrigen nichtigen Menschen zum Ge
bieter haben würden Müßten die Gewölbe nicht einstür
zen müßten die Thüren nicht verschwinden um nachdem
ein Mal rdy den Rücken kehrte einem erbärmlichen Hand
werker den Eintritt zu verwehren

Im Hofe des Komitatshauses geht s auch jetzt noch
lärmend zu Gut gelaunte Edelleute scherzen und jubeln
dort unten allerlei Leute eilen die Treppen auf und nie
der die Thüren werden sorglos ins Schloß geworfen in
den Korridoren des von der Familie des Vizegespanns be
wohnten Flügels plaudern die Haiducken ohne die Stimme
zu dämpfen unbedacht daß Xaver Franz von Malardh die
Ruhe liebt

Malärdy hielt es nicht in seinen Zimmern aus beim
Obergespann wurde ein Fest gefeiert zu welchem auch er
eingeladen worden war doch hatte er unter dem Vorwande
sich unwohl zu fühlen dankend abgelehnt

Jetzt schritt er die Hintertreppe hinab durchschritt den
breiten Hof der mit dem Garten in Verbindung stand
und gelangte durch eine Seitenpsorte aus die Gasse



In der vorgestrigen Sitzung des englischen Unterhau
ses wurde ein Schreiben Bradlaughs an den Premier Glad
stone mitgetheilt in welchem er erklärt daß er den Eid
ungeachtet des Beschlusses des Hauses leisten wolle North
cote beantragt die Ausschließung Bradlaugh h bis dieser
versprochen das Haus nicht belästigen zu wollen Der An
trag wurde mir 232 gegen 65 Stimmen angenommen
Unterstaatssekretär Fitzmaurice erwiderte auf eine Anfrage
außer dem russisch persischen Grenzvertrage vom Dezember
1881 sei der Regierung kein neuerer zwischen Rußland und
Persien abgeschlossener Vertrag bekannt Fitzmaurice setzte
sodann die von der ägyptischen Regierung gegen die Cholera

getroffenen Maßregeln auseinander und hob hervor daß die
ägyptische Regierung Alles thue um die Cholera zu unter
drücken In England seien ebenfalls Vorsichtsmaßregeln
gegen die Einschleppung der Cholera getroffen und gehe ein
hervorragender Mediziner im Auftrage der Regierung nach
Aegypten Die ägyptische Regierung sei davon verständigt
daß die englische Regierung ihr jede mögliche Hilfe leisten
wolle Fawcett theilte mit daß die nächste Ueberlandpost
den direkten Seeweg nach England nehmen werde In

der gestrigen Sitzung erklärte der Präsident des Local
Government Board Dilke auf eine Anfrage in den Jahren
1832/33 habe sich die Quarantäne als wirkungslos gegen
die Einschleppung der Cholera erwiesen es sei daher jetzt
keine Quarantäne beabsichtigt Dagegen sei ein System
ärztlicher Inspektion und Desinfizirung der verdächtigen
Schiffe eingeführt worden Die aus Indien kommenden
Dampfer welche den Suezkanal Passiren ohne infizirte Häfen
zu berühren seien nicht verdächtig ebenso seien auch wegen
der Länge der Fahrt Schiffe aus Alexandrien wo nur ein
Cholerafall stattgefunden unverdächtig außer wenn sich ein
Kranker an Bord befinde Unterstaatssekretär Fitzmaurice
theilte mit die Regierung habe keine Nachricht von dem
Ausbruch der Cholera in China erhalten Der Schatz
kanzler Childers erklärte daß er wenn das provisorische Ab
kommen über die Erbauung eines zweiten Suezkanals
wie wahrscheinlich sei noch heute zum Abschluß gelangen
sollte die einzelnen Punkte desselben morgen Dienstag
Mittag dem Hause mittheilen werde Die aus Mit
gliedern des Ober und Unterhauses bestehende Kommission
zur Vorberathung des Antrages betreffend den Kanaltunnel
hat sich gestern mit 6 gegen 4 Stimmen gegen den Bau
des Tunnels ausgesprochen

Welch herrliche Sicherheit Zustände in der Türkei
herrschen zeigt wieder einmal folgendes Konstantinopeler
Telegramm Ein italienischer Staatsangehöriger Namens
Corpi wurde von einer etwa 30 Mann starken Räuber
bande bei Jsmid überfallen und nach dem Gebirge entführt
Für die Freilassung desselben wird ein Lösegeld von 300
Livres verlangt

Deutsches Reich
Berlin 10 Juli

Der Kaiser hat heute Vormittag 9 Uhr mittels
Extrazuges Karlsruhe wieder verlassen und sich nach Konstanz

begeben wo die Ankunft Nachmittags um 2 Uhr statt
finden sollte Von Konstanz aus erfolgt zu Dampfschiff die
Ueberfahrt nach der Insel Mainau und die Ankunft daselbst
um 32/4 Uhr Soweit bis jetzt bestimmt wird der Kaiser
gemeinsam mit der großherzoglich badenschen Familie auf der
Mainau bis zum Sonntag 15 d M verbleiben

Die über das Befinden der Prinzessin Wil
helm ausgegebenen ärztlichen Bulletins lauten sortdauernd
überaus günstig wenn wie zu erwarten steht in dem Be
finden der hohen Frau keine Veränderung eintritt so wird
in Kurzem von der Ausgabe weiterer Bulletins Abstand ge
nommen werden

Die große Michaelerstraße ist ein ruhiger stiller Stadt
theil an beiden Seiten liegen ausgedehnte Anpflanzungen
und Gärtnerhäuser Die hier wohnenden Handwerker legen
sich frühzeitig zur Ruhe

Der gefallene große Mann schritt die lange Straße
entlang wie jemand der nicht weiß weshalb er es thut
Er geht nur um nicht an derselben Stelle zu bleiben

Welch verlassene abgelegene Gassen durchwandelte er
und welche Richtung nahmen seine Gedanken Wenn er
zuweilen aufblickte wußte er nicht einmal wo er sich be
finde Und wenn er sich besinnen wollte wußte er nicht
woran er gedacht habe Und weiter schritt er dahin und
hatte keine Ahnung wohin er ging

Das Ende einer der Gassen erreichend schien ihm
das Eckhaus bekannt zu sein Näher gekommen blieb er
betroffen stehen Er erkannte das Haus Andreas Bajusy
wohnt darin

Bebend vor Wuth und Schande wandte er sich um
und ging nicht an dem Hause vorüber sondern lief in die
Gasse zurück Es lag dort tiefer Koth den der zürnende
Mann durchwatete aus einem großen Hofe stürzten grim
mige Hund auf ihn Zum Glücke fand er einen zerbro
chenen Peitschenstiel womit er die Thiere verjagen konnte
das Ende des Peitschenstieles war koihbeschmutzt Malärby
reinigte es mit seinem Ta chentuche und warf ihn nicht weg
sondern nahm ihn mit sich um sich noch später zur Wehre
setzen zu können

Er fühlte sich so verlassen so elend wie der Schulknabe
der spät Abends heimkehrt und die Prügel fürchtend auf
den Straßen umherschweift

Irgendwie gerieth Malsrdy in eine enge einsame
Gasse die so schmal war daß man aus einem Hause in
das andere mit einem Schritt hinübertreten könnte wenn
sich irgend eine Thür oder ern Fenster hier vorfände doch
sieht man hier bloß die Braudgiebel der Häuser und aus
der engen Gasse kann man nirgends in ein Haus gelan
gen Ein ganz geeigneter Ort hier um des Abends er
mordet zu werden ohne daß jemand aus das Hilfegeschrei
achtet und ohne daß der Körper so bald aufgefunden wer
den würde

Der Erzherzog Karl Ludwig von Oesterreich
empfing gestern Nachmittag 4 Uhr im Hotel Royal den
kurz zuvor aus Heringsdorf hierher zurückgekehrten österrei
chisch ungarischen Botschafter Grafen Sczechenyi und den
Militär Bevollmächtigten Major Frhrn v Steininger Am
Abend verweilte der Erzherzog wieder in der Hygieine Aus
stellung wo er auch noch während der Konzertvorträge ver
blieb Heute Vormittag begab sich der Erzherzog Karl
Ludwig in Begleitung des österreichischen Botschafters Gra
fen Sczechenyi nach dem Augusta Hospital und verweilte
dort etwa eine Stunde Um 11 Uhr fuhr derselbe einer
Einladung der kronprinzlichen Herrschaften folgend nach
Potsdam uud nahm das Diner im Neuen Palais bei der
kronprinzlichen Familie ein Der Erzherzog gedenkt Abend
9 Uhr 33 Min sich von hier nach Amsterdam zu begeben

Wie gemeldet wird erholt sich Fürst Bismarck
nur langsam und wäre die auf Sonnabend geplant gewesene
Abreise von Friedrichsruhe nach Kissingen bis auf Weiteres
verschoben

Kriegsminister Bronsart v Schellendorff
hat sich Sonntag zu Besichtigungszwecken und mit drei
wöchentlichem Urlaub nach der Provinz Preußen begeben

Die Generalsuperintendentur der Rheinprovinz soll
wie nach der Rh u Ruhr Ztg, verlautet dem Hofpre
diger vi tllsol W Baur übertragen werden und soll
der Genannte nicht abgeneigt sein dieses Amt zu über
nehmen

Der Kölner Männergesangverein war wie
bereits gemeldet am vorigen Sonnabend von den Majestä
ten zum Liedervortrage nach Koblenz beschieden Gleich bei
den ersten Akkorden welche der Verein anstimmte trat der
Kaiser in den Saal und wohnte dem ganzen Concerte bei
Der Kaiser welcher in voller Uniform war sah außerordent
lich wohl und rüstig aus Nach Beendigung des Programms
erschien auch die Kaiserin im Weißen Saale welche bis da
hin im Nebensaale mit ihren Damen den Klängen der Lie
der gelauscht hatte und ließ sich deu Dirige teu und den
Vorstand des Vereins vorstellen während der Kaiser an den
Verein herantrat und sich längere Zeit mit den Vereins
mitgliedern unterhielt Beide Majestäten sprachen sich wie
die Köln Ztg berichtet äußerst lobend über die Leistun
gen des Vereins aus insbesondere erkundigten sich dieselben
auch nach der Londoner Reise des Vereins indem sie ihrer
Freude über die ehrenvolle Ausnahme welche den Sängern
in England geworden Ausdruck gaben Der Verein sang
dann noch außerhalb des Programms Die Wacht am Rhein
Der Kaiser zeigte sich über diese Zugabe erfreut er höre
dieses Lied immer sehr gern und wenn ihm einmal jemand
gesagt habe wir müßten jetzt eigentlich Die Wacht an den
Vogesen singen so meine er wollten wir doch auch auf den
Rhein stets ein gutes Auge halten

Ein hervorragender Mann der nach den Ber
einigten Staaten kommt hört auf sich selbst zu ge
hören die Publzistik legt Beschlag auf ihn ob es ihm lieb
oder leid ist Den ersten Empfang hat auch in ihrer eignen
unholden Weise Herrn Lasker die Sozialdcmokratie be
reitet Die maßgebenden amerikanischen Blätter widmen
jetzt nach dortigem Brauche dem Abg LaSker bei seinem
Eintreffen in den Vereinigten Staaten eingehende und
überwiegend sehr sympathische Besprechungen unter anderen
bringt die Evening Post aus der Feder von Karl Schurz
eine Begrüßung des Abg Lasker auf amerikanischem Boden
der mit folgenden Worten schließt Lasker gilt nicht nur
als ein tüchtiger Jurist unabhängiger und tiefer Denker
ein Sprecher von außergewöhnlicher Beredsamkeit als ein
durchaus erfahrener Staatsmann seine ganze politische
Vergangenheit legt auch Zeugniß ab für jene Ehrlichkeit
der Absichten jenen Muth der Ueberzeugung die Wärme

Als Malärdy in dem pechfinstern Gäßchen dahin
schritt brüllte ihn ein ihm entgegenkommender Fremder an

Malärdy erbebte und der Fremde war nichts weiter
als ein berauschter Bootsknecht der zu viel des Guten bei
sich hatte und nicht wußte wo er sich befinde In solchem
Zustande war es für den Taumelnden von großem Vor
theile eine Gasse zu passiren wo er an allen Seiten
Mauern zum Anlehnen entdeckte

Malärdy dachte einen Moment daran umzukehren
er fürchtete sich wie ein kleines Kind Alsdann erst besann
er sich wer er sei Ein Malsrdy der erste aller Adeligen
den ein betrunkener Lump zu erschrecken wagte Dies ver
setzte ihn in eine solche Wuth daß er sich auf den armen
Teufel stürzte ihn beim Kragen packte und derart mit
dem Peitschenstiele bearbeitete daß das Instrument zer
brach Damit schritt der ehemalige Vizegespann triumphi
rend aus dem Gäßchen den aus der Erde liegenden Be
trunkenen zurücklassend der ihm ein Räuber Mörder
nachschrie

Als Malardy aus dem Gäßchen gelangt befand er
sich in einer breiten Straße Das holperige Pflaster be
wies ihm daß dies die Raizen Gasse der vornehmste Theil
der Stadt sei

Hier entsann er sich bereits jedes Hauses es schien
ihm wie wenn er aus fernen Landen von einer langen
Reife heimgekehrt wäre und ihm die Erinnerung in dem
Maße käme wie er die Gegenstände erblickte

Dort stand noch unter einer Thorblende die schwarze
Tafel auf welcher mit seinem Namen unterzeichnete Kund
machungen angeschlagen waren Eine darunter verordnete
daß es am Freitag jedem Wirthshause verboten sei musi
ziren zu lassen Dieser Tafel gegenüber lag eine Wein
schänke in welcher lustiger Fidelklang ertönte Durch die
halberblindeten Fensterscheiben konnte man die Schatten der
Tanzenden vorüberhuschen sehen trotzdem heute gerade der
Tag des Verbots war

Malärdy befiehlt hier nicht mehr
Weiterhin fiel ihm ein stockhohes Haus in die Augen

Ein reicher Kaufmann wohnt darin der es bis jetzt für
sein Glück gehalten dem mächtigen Vizegespann große Sum

des Patriotismus und die Lauterkeit des Charakters welche
einem Manne der Öffentlichkeit in dem Herzen des Volkes
einen festen Platz sichern Wir zweifeln nicht daß sein
Aufenthalt in diesem Lande in das er gekommen um sich
zu belehren für ihn selbst von nicht minderem Werthe sein
wird wie für alle Diejenigen welche das Glück haben
werden ihm zu begegnen Die Gesellschaft hervorragender
Persönlichkeiten die demnächst aus Deutschland der Eröff
nung der North Pacificbahn beiwohnen wird kann sich aus
dem Beispiel Lasters entnehmen daß sie sich gleichfalls
auf die ausgiebigste publizistische Behandlung gefaßt zu
halten hat

Darmstadt 10 Juni Die Gesetzentwürfe wegen
der Erbauung von Sekundärbahnen sowie wegen Errichtung
einer stehenden Brücke über den Main bei Kostheim sind
heute von der ersten Kammer genehmigt worden

Oesterreich
Jnsbruck 10 Juli In der Heutigen Landtags

sitzung wurde vom Landeshauptmann eine Erklärung der
Majorität bezüglich der Glaubenseinheit verlesen Der
Landtagsabgeordnete Wildauer protestirte Namens der Lin
ken gegen die verlesene Erklärung und gab eine Gegen
erklärung ab

Marburg i Steiermark 10 Juli Heute fand
hier in Gegenwart des Kaisers und zahlreicher Marine
offiziere die Enthüllung des Tegethoff Denkmals statt Der
Kaiser setzte Mittags die Reise durch Süd Steiermark fort
und wird morgen in Laibach ankommen

Rußland
Petersburg 10 Juli Prinz Albert von Sachsen

Altenvurg ist zum Kommandeur der III Brigade der
2 Garde Kavallerie Division ernannt worden an Stelle
Strnkow s welcher zum Kommandeur der 4 Kavallerie
Diviston ernannt wurde In der Nähe der Bahnstation
Wohlhow wurde ein seit längerer Zeit gesuchtes Individuum
verhaftet welches dringend verdächtig ist die letzten großen
Brände von Heuvorräthen in Petersburg sowie mehrere be
deutende Feuersbrünste in den benachbarten Gouvernements
angestiftet zu haben

Aegypten
Alexandrien 10 Juli In dem Prozesse gegen

Said Bey Khandil ist heute das Urtheil gesprochen worden
Khandil wurde zu 7jähriger Zwangsarbeit in Suakim ver
urtheilt

Znr Cholera Epidemie
Alexandrien 10 Juli Telegramm des Reuter

schen jBureaus Vom Sonntag Abend bis gestern Abend
9 Uhr starben in Damiette 52 in Mansnrah tz7 in Sa
mannd 17 in shirbin 2 Personen an der Cholera

Der Unglücksfall in Mylan
Heute liegt uns ein ausführlicher Bericht über das

traurige Ereigniß welches sich am 4 d M in der Ge 0 r
gi fchen Fabrik in Mylau zugetragen hat vor der
Bericht referirt namentlich auch über die Ursachen des Un
glückfalles und sagt u A Folgendes Bei dem Besuch der
Georgi schen Fabrik hatten König Albert und sieben schon
namhaft gemachte Herren welche ihn begleiteten die Absicht
von der ersten Etage des Fabriketablissements in die zweite
zu fahren Fabrikdirektor Clad dem als technischen Leiter
des Etablissements die Führung oblag hat bei Antritt der
Fahrt ordnungsmäßig die Auslege oder Regulirstange nach
unten gezogen so daß der Fahrstuhl nach seiner Konstruktion
hätte aufwärts gehen müssen Derselbe hat sich jedoch ab
wärts bewegt und alle Anstrengungen des Herrn Clad an
der Auslegestange sind fruchtlos gewesen Der Fahrstuhl
hat sich schneller und schneller abwärts bewegt und ist mit

men vorstrecken zu können deren Zinsen er nicht einmal
eintrieb Die Gunst des Vizegespanns schätzte er höher

Doch heute ging die Macht verloren Ein kalter
Schauer überlief Malärdhs Körper und Seele Jetzt
dachte er zum ersten Male an die Schulden

Dort erblickte er ein gelbgetünchtes Haus Während
man das Komitatshaus erbaute bewohnte er sammt seiner
Familie dasselbe Dort in jenem Garten lehrte er sein
Töchterchen gehen es war ein schönes Kind mit großen
dunklen Augen rosigen runden Wangen Wie es lachte
wenn es den Vater erblickte und es konnte noch nicht ein
mal sprechen Es hatte ein kleines Häubchen mit Gold
spitzen aus dem Köpfchen und eine Korallenschnur um den
Hals Einst besuchte die Amme mit dem Kinde eine Freun
din Es wurde spät Abends und die Amme war noch
nicht daheim Der Vater verzweifelte er stürmte von
Haus zu Haus fragte alle Bekannten und Fremden nach
feinem Kinde Wie bang pochte ihm das Herz als er
nachdem er die kleine Hermine nirgends gefunden hatte
in das gelbe Haus zurückkehrte und sich mit dem Gedanken
zu trösten versuchte daß das Kind vielleicht schon zu Hause
sei und welche Freude empfand er als man ihm in der
Thür entgegeneilte und ihm zurief die kleine Hermine sei
bereits angekommen

Ja jetzt würde er vergebens in das gelbe Haus tre
ten die kleine Hermine ist nimmer dort

Und wer weiß wo sie ist Wer weiß ob sie noch
lebt und wie sie lebt

Der gefallene Mann eilte weiter Zuweilen stolperte
er über das unebene Pflaster wie jemand der eine große
Last auf den Schultern fühlt und den dieselbe sehr er
schöpfte

Und diese Last drückte immer schwerer auf seinen Schul
tern je weiter er schritt Der Boden schien unter seinen
Füßen zu schwanken Derart schwankte die Erde als der
hartherzige Mann den vor ihm flehenden Männern ant
wortete Nein nein Und das Weinen seines Kindes
sein ja erzwäng Ach wenn er dieses Weinen noch jetzt
vernehmen würde

Fortsetzung folgt



nicht gerade übermäßiger aber ungewöhnlicher Gewalt unten
aufgetroffen Unmittelbar darauf hat eines von den zwei
Gewichten des Fahrstuhls in der Höhe der 4 Etage sich
losgelöst und ist unter die auf dem Fahrstuhl zusammen
gedrängten Menschen gefallen Kreishauptmann Dr Hübel
erlitt eine fast vollständige Zertrümmerung des Schädels
einen Bruch des Brustbeines einen doppelten Bruch des
linken Armes und eine Kontusion am linken Oberschenkel
Direktor Clad erlitt einen Bruch beider Röhren des rechten
Unterarmes und eine erhebliche Kontusionirung des rechten
Oberarmes Amtshauptmann Frhr v Welck wurde am
rechten Arm leicht kontusionirt Kreishauptmann Dr Hübel
war auf der Stelle todt und hat nicht einen Laut von sich
gegeben Der ursächliche Zusammenhang der Umstände bei
dem Unglück ist noch Gegenstand vorzunehmender Erörte
rungen Seitens Sachverständiger Es ist zur Znt noch un
aufgeklärt wie der Fahrstuhl trotz richtiger Steuerung statt
auswärts abwärts gegangen ist Eine fingerstarke Schraube
ist frisch abgebrochen vorgefunden worden und es dürfte
gewiß sein daß diese beim Auftreffen des Fahrstuhles ge
brechen ist Durch diese Schraube wurde einer zum Ein
greifen in den Zahn der Auslegestange bestimmten klinken
artigen Borrichtung der Halt gegeben In Folge dessen hat
die Klinke auf die Auslegestange nicht oder nicht genügend
gewirkt und ist der Mechanismus nicht zum Stillstand ge
kommen obgleich der Fahrstuhl bereits zu ebener Erde an
gekommen war Die weiter wirkende Treibkraft der Ma
schine hat die Gewichte am oberen Ende des Fahrstuhles
aus ihren durch alle Etagen gehenden hölzernen Hülsen oder
Fahrbahnen heraus und gegen die Decke des Fahrstuhls
gedrängt Dort hat das eine Gewicht sich zwischen dem
Gebälk glücklicherweise festgeklemmt und wurde dadurch am
Herabfallen verhindert sonst wäre das Unglück noch entsetz
licher geworden An dem anderen Gewichte aber ist die
eiserne Verbindung mit der Kette an der der Fahrstuhl
hing gebrochen worden und in Folge dessen ist das Ge
wicht innerhalb der Oessnung des Fahrstuhls hinabgestürzt
Der Fahrstuhl war nach dem neuesten System gebaut seit
einigen Monaten im täglichen Gebrauch für Lasten von 25
bis 30 Centner hatte nicht die geringste Ordnungswidrig
keit gezeigt und war noch gegen Mittag des betreffenden
Tages benutzt worden Das herabgefallene Gewicht wiegt
125 Pfund ist pfostenartig geformt und von Eisen Da
für daß böser Wille bei dem Unglück irgendwie mitgewirkt
habe liegt nicht der mindeste Anhalt vor was im Gegen
satz zu gewissen Aeußerungen in durchaus ungenügend unter
richteten Blättern besonders hervorgehoben werden muß

Tisza Eszlarer Prozeß
Nhiregyhaza 10 Juli In der heutigen Sitzung

waren auch die ärztlichen Sachverständigen erschienen zu
nächst wurde jedoch das Zeugenverhör bezüglich der Agnos
zirung der Leiche sortgesetzt Der Apotheker Zuranyi aus
Boros Sebes war bei der ersten von der Behörde vorge
nommenen Leichenschau zufällig anwesend und deponirte die
Flößer hätten als die Kommission anlangte gesagt die
Leiche sei augenscheinlich die eines jungen Mädchens Auf
die Frage woher sie dies wüßten hätten die Flößer er
widert sie hätten die Leiche besichtigt ehe sie in die Grube
gesenkt worden sei es sei ein kleiner schmächtiger Körper

Nhiregyhaza 10 Juli Bei seiner weiteren Ver
nehmung deponirte der Apotheker Zuranyi die Augen der
Leiche seien entschieden braun gewesen auch habe er am

Fuße der Leiche ein vom Tritt einer Kuh herrührendes
Mal deutlich gesehen Der Zeuge beschrieb umständlich
dieses Spezialzeichen dessen sich die Zeugin Julie Szakolczay
bei ihrer jüngsten Vernehmung nicht mehr recht erinnern
wollte und zeichnete als der ärztliche Sachverständige
Scheuthaner spezielle Fragen an ihn richtete den Fuß der
Leiche wie das Mal an demselben auf Papier Die Kleider
der Leiche wurden dem Zeugen vorgelegt und von demselben
agnoszirt Um 11 Uhr wurde die Sitzung abgebrochen
weil der Richter Gruden in Folge der im Saale herrschenden
Hitze unwohl geworden war

Nhiregyhaza 10 Juli Der Apotheker Zuranyi
sagte ferner aus die Leiche habe im Oberkiefer kleine weiße
Zähne gehabt während die im Unterkiefer größer und
sechs davon übereinander gewachsen gewesen seien Der
Zeuge sagt weiter er habe den Hals wohl zwanzigmal
besichtigt weil er ihn im Vergleich zum Körper auffällig
dünn gefunden habe von einer Narbe am Halse dagegen
habe er absolut nichts bemerken können Das Tuch sei
so an die linke Hand gebunden gewesen daß zwei Zipfel
oben und zwei Zipfel unten zu je einer Schleife vereinigt
waren Das Papier in dem Tuche sei blau gewesen und
habe keinen Farbstoff enthalten Dagegen habe sich ein
schwarzer Farbstoff an dem Tuche angesetzt welchen der
Zeuge abgeschabt und mitgenommen habe

Provinzielles
Aus dem Liebenwerdaer Kreise 6 Juli Vor

mehreren Tagen wurde ein Mädchen aus Gerden beim
Beerensammeln im Walde von einer Otter durch den
wollenen Strumpf in den Fuß gebissen Die Gefährlichkeit
des Bisses ist durch das Kleidungsstück jedenfalls etwas ab
geschwächt worden denn es trat eine nicht so bedeutende
Geschwulst wie gewöhnlich bei einem Otterbiß ein immer
hin aber eine mehrtägige nicht ganz leichte Erkrankung
Jedenfalls mahnt dieser Fall wieder zur Beobachtung großer
Vorsicht in unseren Wäldern Während des heftigen
Gewitters welches sich gestern Nachmittag über unserer
Gegend entlud schlug der Blitz u A auch in einen Pferde
stall des Gutsbesitzers Leuschner in Saxdorf und nahm
seinen Weg von hier durch einen Schweinestall wo er ein
Schwein betäubte und lähmte ohne jedoch größeren Schaden
anzurichten oder zu zünden

Sangerhausen 7 Juli Die überaus zahlreiche
Betheiligung bei dem heutigen Begräbnisse des Parrers vr
Eckardt zeigte so recht in welcher Achtung der Verstorbene
in unserer Stadt gestanden hat Herr vr Eckardt wirkte
Hierselbst 32 Jahre als Geistlicher und hat es verstanden
während dieser langen Zeit die Liebe unserer Bürgerschaft
sich in hohem Maße zu erwerben In kirchlicher und politi
scher Hinsicht war er von liberalen Anschauungen durch
drungen Als erfahrener Pädagoge erstrebte er die Hebung
unseres Schulwesens und war einer von jenen Männern
denen es unsere Bürger zu danken haben daß in Sanger
hausen ein Gymnasium errichtet wurde Nächsten Sonntag
und Montag findet Hierselbst eine Versammlung des sächsisch
anhaltinischen Feuerwehr Verbandes statt

Wittenberg In Zahna wurde eine Katze die einen
aus dem Nest gefallenen jungen Staar erHaschen wollte von
dem alten Staarmäimchen so scharf attakirt daß sie laut
klagend die Flucht ergriff Der Staar hatte sein Fänge der
Katze in den Rücken geschlagen und bearbeitete deren Kopf
mit wuchtigen Schnabelhieben

Naumburg 9 Juli Nach längerer Zeit vorausge
gangener tropischer Hitze 26 R im Schatten entluden
sich in den gestrigen Nachmittagsstunden unmittelbar über
unserer Stadt und Umgegend in der Richtung von Nordost
nach Südwest unter heftigem Blitz und Donner Gewitter und
erfrischten unsere Fluren wieder durch einen gewaltigen Regen

untermischt mit einigen Schloßen von geringerer Größe die
bei uns wenig oder gar keinen Schaden angerichtet haben
Ein Blitzstrahl fuhr u a durch den Schornstein des Hei
mischen Hauses Weingarten Nr 8 in das Nachbarhaus
Nr 7 ohne zu zünden oder sonst die Gebäude erheblich zu
beschädigen Ein anderer Blitzstrahl traf das Haus Neuer
Steinweg Nr 7 jedoch ohne zu zünden während ein dritter
Schlag im Maurermeister Müller schen Hause gr Georgen
straße 20 ein Dienstmädchen betäubte das sich aber bald
wieder erholte endlich hat der Blitz auch eine Pappel bei
der Neumühle versehrt Aerger scheinen die Gewitter im Un
strutthale gehaust zu haben dort schlug das Unwetter in
Steinbach bei Bibra ein und legte einen Stall und eine
Scheune des Oekonomen Schreiber in Asche das Vieh konnte

jedoch gerettet werden Am Abend des 1 d M gegen
10 /z Uhr wurde hier bei sternhellem Himmel ein Meteor
beobachtet welches sich ziemlich horizontal von Osten nach
Westen bewegend hinter der Stadt sich nach ungefähr 3 4
Sekunden dem Gesichtskreise wieder entzog Man beschreibt
dasselbe als in allen Farben des Regenbogens glänzend mit
silberstrahlendem meterlangen Schweif und in der Größe
einer gewöhnlichen Billardkugel

Hassenhausen Hier traf das Wetter am 6 d M
die Gebäude des Einwohners Ungewiß und zündete und
tödtete die drei Ziegen im Stalle Die Hausbewohner
blieben unversehrt

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St

Baro
meter

MM

Thermometer

nach

Lslsius Rökuw

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

IV Juli 2Nm 753,0 23,5 22,8 60 wolkig
8 Ab 753,0 1 23 1 1 18,5 85 SV wolkig

II Juli 7 M 753,0 19,1 15,3 62 8A wolkig

Uebersicht der Witterung
Die Wetterlage hat sich im Allgemeinen wenig ver

ändert Ueber Centraleuropa wehen im Norden vielfach
starke westliche und südwestliche Winde bei trübem veränder
lichem Wetter während im Süden bei heiterer Witterung
schwache Luftbewegung aus variabler Richtung herrscht Die
Temperatur Verhältnisse sind ziemlich dieselben geblieben
In Deutschland fanden seit gestern wieder zahlreiche Ge
witter mit Niederschlägen statt von denen eines um Mittag
in Borkum auftrat und sich im Laufe des Tages ostfüd
ostwärts nach Schlesien fortpflanzte In Wilhelmshaven
fielen 21 mm Regen in Magdeburg 19 mm Regen
und Hagel

Weineck s Wellenbäder Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 18 Grad

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 10 Juli Abends
1,74 am 11 Juli Morgens 1,74 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Berliner Börse vom 10 Juli
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe 4
Consolidirte Preußische Anleihe 4

do do do 4Staats Anleihe 13S0 52 53 62 4
Staats Schuldscheine 3
Berliner Stadt Obligationen 76 u 73 4
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4

Pommerfche doPosensche neue do
Sächsische doPosensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1330
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 2V Thaler Loose
CAn Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose P St
Memmger 7 Fl Loose
Oldmburger 40 Thlr Loose P St

102,25 B
103,30 bz
102,20 B
101,10 G
93,50 bz
104,10 bz
101,75 G
101,90 bz
101,20 bzG

101,20 B
101,10 G
101,10 G

3

3

3

31,20 B
131,50 bz
233,50 G
132,90 bz
97,10 G
126,00 bz

139,70 bz
23,70 bzG

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Act 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6 /z
do B do 4T hüringer I it H do 8

Ausländische Fonds

39,25 G
89,25 G
100,60 G
a 164 t

a 101,50bB
ab 214,25 G

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1853
do Lott Aul 1860
do do 1364Rumänische Staats Obligationen

do do sundRussisch Englische consol Anl 1870

do do 1371do Anleihe 1377
do do 1330

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Auleihe de 1364

do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Gold Rente

do doda Papknmtt

91,60Ä 0bz
84,80 bz
66,90 G

4 67,90 bz
317,75 bz
121,90 bz
314,50 bz
103,90 bz
99,00 G
87,60 bz
87,30 bz
94,10 bzB
72,60 ä 70 bz
56,80 bz
57s,56,90bz
137,70 bzB
131,50 bz
35,90 bz
77,80 bzG
102,70 bz
76,10 bzB
74,50 bM

4V

Deutschc Hypotheken Certifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunschw Han Hypothekenbriefe
Hambnrgifche Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Memmger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110

do V VI rz 100 1386
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Pfandbr unk rz 110
do
do
do

do

Preußische

rz 110
rz 100

100
1001380 81 82 z

ypth A B I rz 120
dö VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Psandbr 13721379

5

5

5

5

5

Z

5

4

5

4

5

4 V

4

104,30 B
102,10 G
106,25 B
110,90 bz
101,20 B
98,25 bzG
110,00 G

110,75 G
103,75 G
110,60 G
93,50 bzG
114,50 G
109,60 bz
104,40 B
103,25 B
100,00 bz
103,75 B
109,00 bzG
93,50 bzG
101,70 B
104,00 bzG
100,10 B

Eisenbahn Stamm
Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshasen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

n Stamm Priorität Aktien

st

b GZth 1 Z S

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Gera da

234,30 bzG
21,90 bz
375,50 bzG
113,00 bzG
34,90 bzG
106,80 bz
213,10 bz
23,25 bz
120,00 bz
191,70 bz
103,10 bz
41,00 G
104,60 bz
257,00 G
79,00 bzG
146,10 bz
127,70 bz
118,50 bz
71,50 bzG

349,00 bz
381,50 bz
125,20 bz
60,25 bz

Eisenbahn Priorititts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt u L

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin GLrlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb 1,it u L

do lltBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Soran Gnben v St gar S
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr 1,it

do 1 it LMainz Ludwig 1331
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar I it L

do gar 3 I,itdo gar 4 /o 1,1t H
do Em v 1879
do Em v 1330

Ostpreußische Südbahn L L
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1369 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahu I Em

4

52,00 bzG
111,75 bzG
97,30 B
117,60 bzG
190,25 G
91,40 G
59,40 bzG

102 90 B
104,50bzB
102 90 B
102,90 B
103,70 G
102,80 G

4V

4 /z

4

4

4

4V
4V
4V
4V
4V
4

4

4V
4

3

4V
4V
4V
4

4V
4V
4

4

Z

4V
4V
4Vzl102,50

103,00 bz
103,00 B
103,00 B
101,00 B

101,40 bzB

105,00 bzB
102,90 B
103,20 bzB
102,90 bzB
105,30 G
101,20 B
100,80 B

98,60 bzB

102,90 bz
103,00 B
105,50 B
103,30 G
103,00 B
103,30 bz
101,40 bz

cn l03,00bz
101,30 B
103,10 G

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjüsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank

5

5

5

4

5

5

5
4

4

31,50 G
87,10 B
103,75 B
34,25 G
102,70 G
102,10 bzG

102,50 bzG
77,90 bz
101,75 bz

116,00 G
150,70 bzB
126,00 G
93,75 bzG
123,60 G
165,00 bzB
107,75 bzB
117,00 G

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Desscmer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshallsr Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westsäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft

do Gasdo Straßenbahn
Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähsciden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw

do Schnh Webst
Saline Salzungen
Staßs Chem conv
Sudenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen

Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4V
4

121,75 G
95,50 G
109,50 bz
125,60 G
150,60 bz

34,50 bzG
72,90 bzB
134,00 bzG
195,25 bzG
73,75 bzG
124,75 bzG

137,00 bzG

103,00 bzG
249,00 B
137,00 G
119,00 bzB
147,00 bzG
104,00 bzB

95,00 B
192,00 G
125,00 bzG
137,50 V
106,50 bz
94,50 G
71,00 B
105,10 G
192,50 G
123,25 G
100 00 B
136,25 G
279,00 B
120,75 bzG
112,75 bz

Amsterdam
London
Paris
Wien Österreich W
Petersburg

Wechs e l
100 Fl 8T 3

1 L Strl 3T 4

100 Fr 8T 3

100 Fl 8T 4

100 S R 3W 6

168,70 bz
20,485 bz
31,05 bz
170,60 bz
193,00 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russischs Banknoten per 100 Rubel

20,43 bzG
16,26 bzB
4,13 bzG
81,25 b,B
171,10 bz
193,75 bz



Eiseubahndirektions Bezirl Magdeburg
Der auf Station Halle a/S bei Entladung

der Viehwagen zu gewinnende Dünger soll
unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen am 16 Juli er Bormittags
11 Uhr in dem Bureau der unterzeichneten
Bau Inspektion öffentlich meistbitte id verkauft
werden

Königl Eisenbahn Ban Jnspektiou
Cö theu Leipzig

Freitag den 13 d von Bormittags
11 Uhr an versteigere ich Harz 11a Hier
selbst für Rechnung dem es angeht

die gesammte Ladeneinrichtung nebst
sämmtlichen Borriithen an Material
Waaren Liqueure uud Nordhäuser in
Flaschen nnd Fässern 1 gr Parthie
Maatze uud Flaschen c

Gerichtsvollzieher

im Zwaugsvollstreckungsverfahreu
lFreitag den 18 Juli er Borm

9 Uhr versteigere ich Trothaerstr 25 in
Giebicheusteiu

1 Ladentisch 2 Waarenregale 34 Kistchen
Cigarren Rauch Kau und Schnupftabak
Cigarrenspitzen Pfeifen Feuerzeuge eine
Waage 1 Küchenschrank 1 Waschtisch eine
Wanduhr zc

Gerichtsvollzieher

Freitag den 18 Juli er Bormittags
11 Uhr sollen Bockshörner 8 hier
zwangsweise versteigert werden

versch Möbel insbesondere 1 Sopha
Kleidersekretär Tische Stühle Regu
lator 1 Nähmaschine Kleidungs
stücke u Betten 2 Rennschlitten Ge
schirre sowie 1 Arbeitspferd 10jäh
riger schwarzbrauner Wallach

Gertchts Bollzieher

reivMKv Lnvtion
Am Donnerstag den 12 d Mts

Nachm 8 Uhr versteigere ich Bahnhofs
stratze 7

13 Tonneu Heringe
gegen sofortige Bezahlung

Gertchts Bollzieher

Der Rentier Herr Kuhtz will sein
hachherrschastlich eiugerich

tetes Wohnhaus m Garteu
Köuigstratze uebeu der Reichsbauk
wegen Umzug verkaufen und hat mir den
Verkauf desselben übertragen Bitte mit mir
in Verbindung zu treten

FFeittte Halle a/S
Blücherstr 8a
Feinste frische

Zeverl Tafel Butter
versendet in Postkisten von 9 Ä Inhalt zu

10,50 per Nachnahme franko durch ganz
Deutschland

Jever in Oldenburg
Wilh Gerdes

Butterversandt Geschäft

Ia Iiiinb Xäss
in schöner reifer Waare a A 40 em
pfiehlt F Lk Schmeerstr 28
tk

etwas ganz Vorzügliches 5 50
empfiehlt

VviutiRannischestratze 21

Kein anderes Mittel hat sich so rasch und dauernd in den Familien als wahres
Haus und Heilmittel eingebürgert wie Apotheker R Brandt s Schweizerpillen ihre ange
nehme sichere Wirkung haben sie bei Unterleibsstockungen Verstopfung Blutarmuth Bleich
sucht Leber und Gallenleiden Magendrücken c stets mit Erfolg Anwendung finden lassen
Ausführliche Prospekte mit den ärztlichen Urtheilen sind gratis sowie die echten Apotheker
R Brandt s Schweizerpillen per Schachtel 1 erhältlich in den bekannten Apotheken
zu Halle Schweiduiiz Aken Aschersleben Schmiedeberg Wittenberg Rade
gast Ermsleben Gröbzig Herzberg Calbe Adlerapotheke Bitterfeld Apotheker
Aten st aedt Dürrenberg Apotheker Richte r

Bekanntmachung
Das Lagerbuch der Stadt Halle für die Jmmobiliar und Mobiliar Versicherungen

bei der Provinzial Städte Feuer Societät der Provinz Sachsen schließt für das I Semester
d Js mit einer Gesammt Versicherungssumme von 5 541220 und einem halbjährigen
Societätsbeitrage von 4767,40 ab wovon indeß nach dem Beschlusse der Direktion jener
Societät vom 4 Juli er nur Nenn Zehntel mit

42SV,K6 Mark
zur Erhebung kommen

Den betheiligten Interessenten wird hiervon mit dem Bemerken Kenntniß gegeben
daß die Einziehung ihrer Beiträge in bisheriger Art im Lause dieses Monats erfolgen wird

Halle den 7 Juli 1883 Der Magistrat

Da ich jede Woche einen Posten feinster
hessischer Sahnenbutter empfange bin ich in
d r Lage meine verehrten Kunden stets mit
d u geschmackvollsten Sorten Röstzwieback
und Knchenwaaren zu bedienen

Htook früher Hartmann
Herrenstraße 1

Meinen in den weitesten Kreisen bekannten
Bünille Zwieback empfehle täglich 2 Mal
fr ch zum Versandtpreise

Zitoek früher Hartmann
Herrenstraße 1

Wohlschmeckendes reines Roggenbrot
empfiehlt billigst

Ziksek früher Hartmauu
Herrenstraße 1

Neue blaue Kartoffeln verkauft die
Oekonomie Kohnert gr Brauhausgasse 30

2 Waschtische zu verk Markt 19 I
1 ge br Küchenschrank verk b Harzgasse 12

Bekanntmachung
Ausloosuug der 4 geu Halle scheu Stadtauleihe vom Jahre 1882
Bei der am 14 März 1883 stattgehabten ersten Ausloosung sind folgende Stücke

gezogen worden
Ilit a 1000 Nr 118 257 531 534 599 641 656 660 663 697 816

817 832 Md 833
Int L S 500 Nr 948 949 954 973 1132 1144 1180 1204 1308 1309

1385 1514 1594 1615 und 1620
Int L ä 200 Nr 2054 2064 2247 2251 und 2270
Die Erhebung der Kapitalbeträge erfolgt vom 1 Oktober 1888 ab an welchem

Tage die Verzinsung aufhört gegen Rückgabe der Stücke sowie der zugehörigen Zinsscheine
Nr 3 bis 10 und der Talons bei unserer Kämmereikasse

Halle a/S den 9 Juli 1883 Der MagistratSchneider

MU Heute Douuerstag Abend 8 Uhr im Kronprinz WU
außerordentliche General Berfammlnng

Montag deu 16 Juli er und folgende Tage von Bormittag S Uhr ab
versteigere ich Wilhelmstratze 28 in der Ludwig Max Vogler schen Konkurs Sache
von hier Bohlen kief und tann Bretter geschnitt und Waldlatten Kistenleisten Leiter
bäume Stollen Baum und Rosenpsähle Dachsplitt Dachpappe Brennholz Steinkohlen
Coaks Briquetts c ferner 1 Blockwagen 2 eiusp Leiterwagen 3 Handwagen 2 Schreib
pulte 1 Decimalwaage mit Gewichten und div Utensilien sowie 1 Hofhund

Am 1 und 2 Tage kommen Nutzhölzer und Brennmaterialien am 3 Tage Wagen
Utensilien c zur Versteigerung

HV Zlstv
Verwalter der Ludwig Max Bogler schen Konkurs Masse

tvl IS k I 7 HIUN ÄGI Volkssvl MM
ÄV8 8tuävuti8ek6u

unter Direktion seines MrennütAlieäss Herrn Nusilräirövtor
unä unter Nit virkunZ von I rau äes Herrn LiolleertsZ uZer

WZnxv g us vresäen uuä
orinsnnenkaiirt vnvert v Vivtrivl NormarmönnuA k L ritonsolo

unä vroliester v Vrr el I ieäer kür 8oxrg,u Oköre v uuä Hvr
keolr 8 1 kür Lg riton Likörs v I5i N I K erK uuä Vvrkür Okor lenor Bariton unä Lasssoli Lopransolo unä Orodester
v HV

unnnerirte Billets Z Nk 2,50 1 dei Herrn U
Unnnminerirtö Llllsts Nlc 1,50 koststrasse 9

Nan bittet liökiiolist äie rvektiseltiA einslunedilleQ äs äls Idüren
vädrönä äsr Nusikstüekö Aesvdlosseu vsräkn sollen

Die Erneuerung der Loofe
zur vierten Klasse welche bei Verlust des Anrechts bis spätestens zum 16 Juli er
Abends 6 Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der Königliche Lotterie Einnehmer

Neßliuratilms Eröffnung
Mit dem heutigen Tage eröffne ich unter der Firma

kvuSllttier vierkalle
R4

ein Restauratious Geschäft und lade meine lieben Freunde Bekannte und
werthe Nachbarn indem ich um zahlreichen Zuspruch bitte hiermit freundlichst
ein mein neues Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen

Hochachtungsvoll

Restaurateur

Klettenwurzelöl selbst bereitet sehr wirk
sam für den Haarwuchs

Frauzbrauutweiu mit Rieiuusöl sehr
wohlthuend für die Kopfhaut u die Kopf
schuppen sogen Kopfflechten beseitigend

Frauzbrauutweiu mit Salz in chemischer
Lösung höchst wirksam bei Reißen Rheu
matismus zc empfiehlt

Äe/tzkett Rauuischestr 24

I schw Pudel verk Barfüßerstr 16

Zur Beachtung
Für getragene Winterüberzieher alte

Mäntel Pelze Röcke Hosen Fracks ge
brauchte Stiefeln u s w kauft fortwäh
reud und zahlt die höchsten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe

M Sods vlsr
MW gmxüstilt inWlß Z Sin iilkvrV 18 n inv SK Ili mit uaä oline

14 Alli bis xu äsn keinstsn
Aöseliuitxtö unä

Änäsrs vl v iK Nllr
IK i vHvv Iivr versodisäsner Nüster

Werner intv tür unä Huiuvet z

in Ilen Orössen
u s

lkunterunä KÜIiKst

m
ver Vruvk
neueste Verbess des preisgekr Augenbl
Dkuckers v Erfind u II Patentinh
ist der vollkommenste dabei einfachste Apparat
z Vervielsält v i i ver i Al Schriften
Noten Zeichn Speisek zc in Schwarz und

Bunt vS Ml Prosp zc und trvlNachnahm d Pat auch unter Äervu
Namen strafbar Aelt App bill umgearb

Otto Zittan i Sachs
Jnh d D R P 14120 21279 u V A
Cleg Damen Carderobe

fertigt bei soliden Preisen
Halle Spitze 25 M Erfurt
Berstcherungs Kauf Pacht und

Hypotheken Geschäfte prompt und zuver
lässig durch

O Marienstratze 1
Ein gebrauchtes eisernes Thorweg wird

sofort zu kaufen gesucht Offerten unter
H 52 96 a n Larvk v erbeten
Ei Hausgrmldstiick
wird zu kauft gesucht
Gest Offerten beliebe man unter Z 13

in der Exped d Bl niederzulegen

Meine Wohnung befindet sich von
heute ab

7

Frau Hebamme

M z U M
Heute Mittwoch den 11 Juli 1888
Kroße Veuetimische Nacht

jverbnnden mit grotzem Concert
Siehe Anschlagsäule

Anfang 8 Uhr Entr6e 3 Pf
Ft

Freitag deu 13 Juli

von der Capelle des 12 Thür Husaren
Regts unter Leitung ihres Musikdirektors

Herrn 8 I ütie
Anfang 8 Uhr Entröe 3 Pf

Zt Setter
Verein der i iberslen fllr

llsüs u 6 ZasHireis
Itei Sitzung Der Borstand

Heute Abend 8 Uhr geschäftliche Sitzung
im Restaurant Jägerhos Rathhausgasse

Expedition im Waisenhaus Buchdruckern beS WaisenhaSfts in Halle d S

Montag Ab 8 V Uhr Wille kl Klausstr 8

Uhr in Giebichenstein Trothasche
stratze verloren Gegen Belohnung abzu
geben Halle a/S Sophienstratze 28 bei
Better oder Pferdebahnkutscher 9 oder 11

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu Mi Beilage
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